
Dien.i .NeuesRächaus.
. Ausgab

25 .Jahrgang .Wien ,Dienstag ,27 .Mai1919 .Ne22
e

Kartoffalabgabe .Dommerstag ,Freitag und Samstagwerdenim1
bis . ,6 ,bis . ,12 . ,13 . ,18 .und 19 .Bezirk Karteffeln und

zwar kg für dem Kopf gegem Abtrennung der Abschnitte Pder

Kartoffelkarte samt allen vergehenden Abschmittenabgegeben .

LebezsmittelkartenfürvorübergehendemAufenthalt.DieLebens-¬
mittelkarten für Militärurlauber werdennur mehrbisEnde
Mai 1919 ausgegebem ,Mit 1 .Juni tretem an deren Stelle dieneu

aufgelegtemLebensmittelkartenfür vorübergehendenAufenthalt
Diese neuen Karten werden in roter Farbe für 7 Tage undin
blauerFarbefür 3 Tageanalle Zivil -undMilitärpersonen,
welche mur vorübergehend in Wienim Aufenthalte sind ,odersich
auf der Durchreisebefimdenundnicht in eimemHoteledereinem
Gasthofe wolmen ,bei den Brotkommissionenzur Ausgabegelangen .
DieAbschmittederselbenumterscheidensichvondenAbschnitten
der bisherigen Lebensmitelkarten für Militärurlauber dadurch ,

dasssie grösserals diese sind ,auf der Vorderseitemitdem
Aufdrucke„VorübergehenderAufenthalt "undauf derRückseite
mit einemOrnamentenAufdruckeversehensind .DieAbschnitte
der meuenLebensmittelkarten für vorübergehenden Aufentkalt sind

vom1 .Juni amnach Massgabeder Möglichkeit zu honerieren .Die
Honerierungder Abschnitteder bisherigen Lebensmittelkartenfür
Militararlauberhatnechbis einschliesslich2 .Juni ,inkeinen
Falle abermachdiesemTagezu erfolgen ,da derenAusgabeder-¬
art geregelt wurde ,dass miemandeine Karteerhält ,dieüber
den3 .Juni hinausgültigAst .

DieVeranstaltungvonPlatzmusiken.DerStadtrathat nacheinem
Antrage des ,StR .Siegel dem Musikverein der Südbahngesellschaft
sowie dem Wirtschaftsverbande nichtaktiver Offiziere undGleich

gestellterdieBewilligungzurAbhaltungvenPlatzmusiken ,dem
ersteren im MarimJosefa - Parkund demzweiten vor demRatlause ,
währendderSemmermenateærteilt .

DiePlakatierungder Rededes Bürgermeisters .DerStadtrat
hat beschlossen ,die vomBürgermeister Reumannnachseiner
WallinderkonstituierendenSitzungdesGemeinderatesgekal-¬
tene Rede in 6000 Exemplarenin Wienplakatieren zulassen .
EimAntragder CMristlichsezialen ,auchdie Erklärungender
übrigen Gemeinderatsparteienzu plakatieren ,wurdeabgelchnt .
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telDieamerikaniseuxebsüsmitSi für ünzereJugend .Die
Stadt Wien ist durch das Eintreffen der amerikauischen

Lebensmittelsendungenin dieLagegekemmen,eineeigen
artige Wohlfahrtseinrichtung zu schaffen .Drei -bisvier - ¬
tausendWiererKinderwerdendurchdas städtischeJugend-¬
amtis die beiden leerstehendenFlüchtiingslagerPotten -¬
dorfundOberhollabrunngebrachtunddortvorpflegt ,auf-¬
genährt werden .Noch in dieser Wochetreten 500Kinder
die Fahrt dorthiman ,DieKleinenwerdenin denBaracken
umtergebracht ,geniessemeinendringendnotwendigen
SommeraufamthaltDieseWohlfahrtsinstitutionschwebt
demLeiterdesJugendamtesDr .Goldschonseit einigerZeit
vor Augen ,dochkonnteder Tlan erst durchdas geradezu
rechterZeit erfolgte Eintreffenderamerikamischen
Lebensmittelspende verwirklicht werden .Dieamerikanische
Kinderhalfsmissionwird3bis400kleinenWiemernund

Wienerinmenauch den Landaufenthalt ermöglichen .Beider
ärztlichen Untersuchung des ersten in die Flüchtlings¬
lagerabgehendenTruppswurdeeineüberausbetrübliche

7a taache festgestellt :Nur 10 % der für das Wohlfahrts
werk vorgeschlagenen Kinder waren läusefrei !Mau wird also
in den Baracken zu Pottendorf und Oberhollabruma zualler - ¬

erstdieReinigungvornehmenundjenebedauerlicheKriegsfol-¬
geerscheinungbeseitigenmüssen .DieElternsindbezonders
dadauf aufmerksamgemachtworden ,das lediglich erholungs -¬
bedürfige ,jedochgesundeundnichtvonUmgezieferbe¬
haftete Kinder für den Landaufenthalt in Betracht kommen.
Und - bloss 10 % der zur Bewerbung kommendenKinder
ohneLäuse !Eine mehrals betrübliche Tatsache ,dieuns
alle sehr nachdenklichstimmenmuss -

Die Ausspeisungin Wien .Bis jetzt sind im WienerGemeinle-¬
gebiet6 AusspeisestellenimBetriebe .DerCharitasverband
besorgt die Verköstigungvon 300 Kindernim HauseWähringer-¬
gürtel 104 ,das städtische Jugendamtlässt abensoviele
Kinder im Augarten ausspeisen ,derpgleichen Anzahlvon
KleimenverabreichtderCharitasverbandin derAusspeise-¬
stelle 11 .BezirkMolitorgasse13dieMittagskost.Das
staatlicheVolksgesundheitsamtlässtje300Kinderdurch
das Kriegsspital Meidling und die Hofküchei Schönbrunn
( 2Ausspeisestellen )verköstigen .Dergrösstedieser
Betriebe ist jemår in der Forsthausgasse ,dessenKüche
für eine Höchstleistung von 5000r Fortiemanrei chenwürde .
Gegenwärtigerhaltem im dieser Baracke800 Kinderein
Mittagmahl .Die Verabreichung von Spimat mit Reis ,dazu

weissesBrotoderNualsuppemitBrotu .dgl .gehtum10,
12 und 2 Uhr vor sich .Im Gebäude Forsthausgasse 1 undim

Augartenpalaisbetremendie weiblichenHilfskräfteder
Prefeszor Pirquet ' schenKinderklimik die Küche ,sie führen
dasbewährtePirquetscheErnährungssystemdurch .Vonder
amerikanischen Hilfsmbssion wohnte der Kommissärfür

WienDr .GeistdenVerköstigungenimAugarten ,inder
Molitorgasse und Forsthausgasse bei .Er äusserte sich sehr

anerkennendüberdieerstenAktederDurchführungdes
amerikanischenEinderhilfswerkes.

EiseAuskleidebütteimWinderfreibadHüttaldorf .Dasim
Jahre1917errichteteKinderfraihadin Hütteldorfbesitzt
nochkeineAuskleidegelegenheiten.DerStadtrathatdaher
nacheinemBerichtedesStR .SpeiserfürdieErrichtung
einer zerlegbaren Auskleidehätte mit 360Auskleidekästchen

mit einemKostenaufwandvon32 . 000Kronengenehmigt.

Die Karl Diehl ' scheFortbildungsschule für Mädchenim5 .

Bezirk Hundsturmplatz14 mimmtmittellose nichtmehr
schulpflichtige Mädchenunentgeltlichauf .Gesucheum
Aufnahme für das Schuljahr 1919/20 ,die stempelfrei sind

und mit den Personaldokumenten belegt sein müssen ,sind vom
1 .Juni bis 1 .Juli in der Gemeindebezirkskanzleides
5 .Bezirkeszuüberreichen .Bewerberinnen,die im. Bezirke
wohnen ,habenbei der AufnahmedenVorzug

Die Badepreise im Gänsehäufel .Die Lohnerhöhungen ,die den
Angestellten des Strandbades Gänsehäufelgewährtwurden ,
begründem eine Regulierung der Badepreise .DerStadtrat

hat daher nach einem Berichte des StR .Dr .Grün die Preise
imStrandbadesCänsehäufelwiefolgtfestgesetzt:
FamilienbadohneWäschefür einenErwachsenK3,80 ,fürsin
Kind K . 90 ,Herren -oder Frauenbad . Klasse für einen Er - ¬
wachsenenK . 40 )für ein KindK . 20 ;die Preisefür

Bäder2 .Klassebleibenunverändert.Dasunentgeltliche
Badender Schuljugend ,sowieder Lehrlingewird auchheuer
nicht mur beibehalten ,sonderw in noch stärkerem Masse

durchgeführtwerden.

DieErwerbungderKreau .InderheutigenStadtratsitzung
wurdenach einemAntrage des StR .Körber beschlossen ,die
Kriau vonden ErbenKaiser Franz Josefs umden Betragvon
4 MillionenKronenzuerwerben.

. . . . . . . - . - - . . .
Das Gelöbnis der Tschechenim Gemeinderat .Bürgermeister
Reumanmberichtete in der heutigen Sitzung überdie

Rechtsverwahrungder deutschnatienalemGemeindersteundden
Antrag des StR .Dr .Kienböck betreffend die Rechtsfolgen

destschechischenGelöbnissesdertschechischenGemeinde-¬
räte und beantragte zur Prüfung der Rechtsamsckmaungdes
Astragstellers ein Gutachten der Juristem des Stadtrates

unddesMagistrateseinzuholen .DerAntragdesBürgermeiste
ReumsmnwurdemitallengegeneineStimmeangenommen.


	[Seite]

